
Liebe Leserinnen 
und Leser, 
10 Jahre 9/11. Die Bilder der brennenden 
und einstürzenden Türme des World 
Trade Centers in New York haben sich 
eingeprägt. 
Viele wissen noch genau, was sie an die-
sem Tag, in diesen Stunden, getan haben. 
Der Alltag wurde jäh unterbrochen, und 
etwas Schreckliches fing an, sich einer 
ganzen Gesellschaft zu bemächtigen: Die 
Angst vor dem Terror.
Angst geht um

Seither wurden unterschiedlichste Ab-
wehrmaßnahmen getroffen und sogar 
Kriege geführt. Aber die Angst wurde 
dadurch nicht kleiner. Ich habe oft den 
Eindruck, dass gerade das Gegenteil der 
Fall ist: Die Angst wird größer.
Denn je mehr wir damit beschäftigt sind 
zu erkunden, was uns bedroht und wie 
wir uns schützen können, desto größer 
wird unser Sicherheitsbedürfnis. Und 
täglich wird das Gefühl der Bedrohung 
durch Terror, Islamismus oder auf ande-
ren Feldern durch Schuldenmacherei, 
Krankheit und Tod geschürt.
Angst schlechter Ratgeber

Gewiss ist es sinnvoll, Respekt zu haben. 
Auch eine gewisse Vorsicht ist anzuraten! 
Aber Angst ist in jedem Fall ein schlech-
ter Ratgeber. Angst vergällt das Leben!
Ich habe Menschen erlebt, die hinter 
einer fünffach gesicherten Tür im 5. Stock 
leben und doch immer noch Angst haben 
um ihr Hab und Gut und ihr Leben. 
Ein Beitrag für ein zufriedenes und glück-
liches Leben ist das gewiss nicht!
Doch wie Abhilfe schaffen?

Ein Wort Jesu wird mir immer wichtiger: 
„In der Welt habt ihr Angst; aber seid 
getrost, ich habe die Welt überwunden.“ 
(Joh 16,33)
Dieses Wort macht mir deutlich, dass es 
im Leben nicht darum gehen kann, selbst 
die letzte unwahrscheinliche  Gefahr 
auszuschalten. Egal, ob es um einen Dieb, 
Geldentwertung, um einen Unfall, um 
Terror, Krieg und Bedrohung oder um 
den letzten Feind, den Tod, geht: Ich kann 
mich nicht vor allem schützen oder für 
jeden Fall Vorsorge treffen! Wenn ich das 
versuche, dann wird die Angst nur immer 
größer, und mit meiner Angst werden 
auch noch Geschäfte gemacht! 
Angst Überwinden

Dies ist kein Aufruf zur Nachlässigkeit 
oder zum Schlendrian! Aber ich lade Sie 
ein, mit Gottvertrauen und Jesus an Ihrer 
Seite der Angst Herr zu werden und nicht 
allein durch Schlösser, Versicherungen 
oder gar mit Waffen. 
Dann wandelt sich nämlich die Angst. Re-
spekt habe ich immer noch vor dem, was 
mich oder meine Familie, was unser Land 
oder unseren Glauben bedrohen kann. 
Aber ich lasse mich nicht von der Bedro-
hung beherrschen! Ich lebe befreit von 
Angst, weil ich Gott in Jesus an meiner 
Seite weiß. So kann ich respektvoll und 
fröhlich leben, und, wenn es denn sein 
muss, dereinst auch sterben!
Es grüßt Sie Ihr Pfarrer 
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Martinsfeier in der Martinskirche
Heilige sind Vorbilder - Auch in der Evangelischen Kirche

Martin von Tours lebte im 4. Jahrhundert. Sein Leben umspannt viele Legenden. Beson-
ders die Geschichte vom Mantel teilenden Soldaten rührt Menschen seit jeher an. Eine 
Geschichte, die das Wort Jesu „Was ihr getan habt einem von diesen meinen gerings-
ten Brüdern, das habt ihr mir getan.(Mt 25,40)“ in wunderbarer Weise illustriert. 
Und so wird aus „Martin“ „St. Martin“, aus einem Menschen ein Heiliger.
Nun ist die Heiligenverehrung in den Kirchen der Reformation allerdings verpönt! Je-
doch erfahren wir in der Confessio Augustana, dem lutherischen Grundbekenntnis von 
1530, „dass man der Heiligen gedenken soll, damit wir unseren Glauben stärken“, sie 
aber nicht „anrufen oder Hilfe bei ihnen suchen soll“, sondern nur Christus allein!
Nach Martin, dem Glaubensvorbild, ist auch unsere Spitalhofer Kirche benannt, und 

natürlich gibt es wie jedes Jahr eine Martinsfeier mit unse-
rem Kindergarten: Heuer am Donnerstag, 10. November, ab 
17.00 Uhr - zuerst in der Martinskirche und dann nach dem 
Martinsumzug das Martinsfeuer im Garten des Gemeinde-
hauses! GS

NAchgefragt
Elke Spanos, ERzieherin

K.: Frau Spanos, Sie 
sind ja seit 13 Jahren 
ein bekanntes Gesicht 
in dieser unserer 
Gemeinde als ehren-
amtlich Mitwirkende, 
u.a. bei Minigottes-
diensten, in der Kin-
derbibelwoche, beim 

Osterfrühstück. Ab 1. 9. ist dabei etwas 
„dazugekommen“: Sie arbeiten haupt-
beruflich als Erzieherin im Kindergarten. 
Wie hat sich das ergeben?
E.S.: Wegen Krankheit einer Mitarbei-
terin im Kindergarten arbeitete ich seit 
Oktober 2010 dort als Aushilfe. Nebenbei 
war ich aber auch noch im Familienzen-
trum in Neuburg tätig. Auf Dauer war es 
jedoch zu anstrengend, in zwei Einrich-
tungen präsent zu sein. So wollte ich 
Ende August im Kindergarten aufhören. 
Daraufhin bot mir Frau Mayr eine ¼- 
Stelle in der Löwengruppe an. Bei Bedarf, 
z.B. Krankheit einer anderen Mitarbeite-
rin,  kann ich jedoch auch mehr arbeiten.
K.: Welche Veränderungen  sind damit 
für Sie verbunden?
E.S.: Ich freue mich, jetzt mit älteren 
Kindern (3-6 Jahre) statt wie bisher mit 
Kindern im Krabbelalter  arbeiten zu 
können und auch die Kinder öfter zu 
sehen. So entsteht mehr Kontinuität. 
Außerdem hat sich mein Weg zur Arbeit 
deutlich verkürzt, da ich nicht mehr nach 
Neuburg fahren muss.
K.: Wie fühlen Sie sich, wenn Ihr Mann 
als Pfarramtsführer nun auch Ihr „Chef“ 
ist?
E.S.: Es gibt kein Problem, da Frau Mayr 
als „Chefin“ für mich der erste Ansprech-
partner ist. Außerdem können wir Beruf 
und Privatleben trennen.
K.: Was gefällt Ihnen an unserer Gemein-
de?
E.S.: Die verschiedenen Gottesdienstfor-
men vom Minigottesdienst, Abendgot-
tesdienst bis hin zum feierlichen Konfir-
mationsgottesdienst gefallen mir sehr 
gut. Außerdem schätze ich die vielfälti-
gen musikalischen Angebote (Chöre), die 
fast jeder aus unserer Familie nutzt, das 
umfangreiche Konzertangebot und die 
vielen liebenswerten Menschen, denen 
man hier überall begegnet.
K.: Was würden Sie sich wünschen?
E.S.: Für unsere familiäre Situation wäre 
die baldige Besetzung der 2. Pfarrstelle 
eine Erleichterung. Ansonsten fühle ich 
mich hier sehr wohl! BK

Gemeinsam Geht es Besser!
ERntedank 2011

Brunnenreuth 2

Eines der beliebtesten Feste im Lauf des Kirchenjahres: Erntedank!
Es ist offensichtlich ein tiefes Bedürfnis von Menschen, sich zumin-
dest einmal im Jahr Gott dankbar für das zu zeigen, was sie haben. 
Und nebenbei: Es ist natürlich auch schön, wenn die Kirche mit viel-
fältigen Gaben aus den verschiedensten Gärten üppig geschmückt 
ist, wenn in Spitalhof die Pfadfinder mit den Erntewagen einziehen und alle bunten 
Schätze der Natur noch einmal versammelt sind, bevor es dann wieder in die dunklere 
Jahreszeit geht. 
Ein weiterer Aspekt des Dankes soll heuer in den Familiengottesdiensten, die am 
2. Oktober um 9.30 Uhr in der Spitalhofer Martinskirche und um 11.00 Uhr in der 
Dreieinigkeitskirche in Ebenhausen-Werk beginnen, eine große Rolle spielen: Nur in 
Gemeinschaft bringen wir als Menschen Gutes zu Wege, werden wir Gemeinschaft, 
die die Gaben teilt, werden wir Gemeinde. In Spitalhof wird zudem die neue Religions-
pädagogin  in unserer Gemeinde, Iris Meckelein, für Ihren Dienst gesegnet. GS

DA Ist Was Los!
Angebote für Kinder und Jugendliche

Wie jedes Jahr laden wir alle Grundschulkinder im Herbst zu zwei besonderen Veran-
staltungen ein. Zu Beginn der Herbstferien öffnen sich die Türen des Gemeindehauses 
wieder zur Lesenacht. Los geht es am 29. Oktober um 18.30 Uhr, nach vielen Erlebnis-
sen und Entdeckungen endet die Lesenacht am 30. Oktober um 8.30 Uhr nach einem 
leckeren Frühstück. Du brauchst Schlafsack, Isomatte, Kuscheltier und 5 € als Unkos-
tenbeitrag für Material, Getränke und Frühstück. Es erwartet dich eine Nacht voller 
Spaß, Spiel und Spannung. Wir freuen uns auf dich. 
Am Buß- Bettag, dem 16. 11. 2011, findet ein großer evangelischer Kinderbibeltag 
der Kirchengemeinden Brunnenreuth und Manching statt.  Von 8.30 Uhr – 13.30 Uhr 
werden wir in der Martinskirche zusammen ein spannendes Theaterstück sehen, eine 
biblische Geschichte hören, spielen, basteln und einen rundum schönen Vormittag 
gemeinsam mit anderen Kindern verbringen. Weitere Informationen und Anmeldung 
für beide Aktionen bei Diakonin Kathrin Penning unter 08450/9567 oder diakonin@
brunnenreuth.de. 

Am 15. Oktober 2011 wird das Gemeindehaus in schillernden Farben erleuchten. Wir 
laden zum 1. Galaabend der evangelischen Jugend Brunnenreuth unter dem Motto 
„Battle on the Dancefloor“ ein. Ein elegangter, exotischer und extravaganter Abend 
erwartet alle 15-18 jährigen. Los geht es um 19.00 Uhr, der Eintritt ist frei. Also auf 
geht´s: Werfe dich in ein schickes Outfit, und erlebe einen unvergesslichen Abend. 
Der Jugendausschuss freut sich auf dich. 



Harmonie
Sänger Aus Petersburg am 
30. Oktober wieder zu Gast 
in Spitalhof

Phantastisches Stimmvolumen, wun-
derbare Melodien aus den Weiten Russlands - ganz Weltliches 
und Stücke aus dem musikalischen Schatz der russischen Ortho-
doxie - das zu erleben, macht einen Abend mit der „Peterburger 
Harmonie“, einem Gesangsensemble aus der Stadt an der Neva, 
aus. Die Gruppe ist schon öfters in der Martinskirche in Spital-
hof zu Gast gewesen! Sind auch Sie heuer dabei, wenn die 6 
Männer den Raum mit ihren Stimmen füllen werden: Sonntag, 
30. Oktober 2011, 19.30 Uhr. Eintritt frei. Spenden am Ausgang 
erbeten. GS
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Da War doch was!
Taufgedächtnis am 16. Oktober

55 Kinder wurden allein in diesem Jahr in unserer Gemeinde 
getauft. Welch ein Segen! Damit Taufe aber keine Eintagsfliege, 
sondern bei Groß und Klein in Erinnerung bleibt, bieten wir 
unter anderem im Rahmen unserer MINIGottesdienste unseren 
Taufgedächtnisgottesdienst an, zu dem wir auch die Täuflin-
ge des letzten Jahres und ihre Familien herzlich einladen. Am 
Sonntag, 16. Oktober um 11.00 Uhr, ist es 
in der Martinskirche in Spitalhof wieder 
so weit. Bitte die Taufkerzen mitbringen!
GS

Brunnenreuth 

Gebäude erhalten
Westfassade der MArtinskirche instandgesetzt

Jeder, der ein Haus besitzt, weiß es: Es gibt immer was zu richten. Das ist bei einem 
Kirchengebäude nichts anderes. Und damit es nicht wieder so weit kommt wie z.B. 1965, 
als der komplette Turm der Martinskirche erneuert werden musste, wie das Bild zeigt, 
bleiben wir mit kleineren Reparaturen dran. 
Die Instandsetzungs- und Anstricharbeiten insbesondere an der Westfassade der Mar-
tinskirche sollen auf alle Fälle 2011 noch abgeschlossen werden, damit „unser Kirch“ auch 
weiterhin in freundlichem Gelb einlädt zum miteinander Feiern, Beten, Glauben leben. 
Ungefähr 25.000 € wird die Maßnahme wohl kosten. Wenn Sie uns mit einer Spende für 
„ihre Kirche“ unterstützen, sind wir dankbar.
GS

Harmonic Brass
Bläsermusik vom Feinsten - Konzert am 6. November

Aufstehen mit Bach, Mittagessen mit Rossini, den Abend mit John Williams verbringen…
dazwischen auf einen Kaffee mit Georg Friedrich Händel – mit „one day of music“ ist den 
Musikern von HARMONIC BRASS das wohl kreativste Konzertprogramm gelungen, das sie 
jemals ihrer riesigen Fangemeinde präsentiert haben.
 Über allem steht als klassisches Hauptwerk J.S.Bachs monumentale Toccata und Fuge in 
d-moll, von Notenmagier Hans Zellner gewohnt genial ins Quintett-Format gebracht.
Alles kann passieren bei diesem Konzert, nur eines nicht: Langeweile wird es nicht geben, 
wenn die fünf Münchner Klangästheten aus einem 24 Stunden-Tag zwei Stunden Musik 
destillieren und diese Soundessenz mit unverwechselbarem Charme präsentieren.
Das hat sich weltweit herumgesprochen: Carnegie Hall New York, Frauenkirche Dresden und nun: Martinskirche Spitalhof, 
Sonntag, 6. November 2011, 17 Uhr: Karten im Vorverkauf im Pfarramt für 16,-- € (Abendkasse: 18,-- €) oder beim DK. GS

BuSS- und Bettag 
2011
Gottesdienst und Bibelabend

Kinder haben schulfrei - aber sonst ist er seit 
mittlerweile 16 Jahren ein normaler Arbeits-
tag: Der Buß- und Bettag. Aber deshalb ist 
dieser Tag nicht weniger wichtig geworden: 
Innehalten, auf Fehlentwicklungen schauen, 

sich „besinnen“, das ist in Zeiten von Klima-, Finanz-, Bildungs- 
und Vertrauenskrisen mehr als angebracht. Wir laden dazu ein: 
Im ökumenischen Gottesdienst in der Martinskirche am Mitt-
woch, dem 16. November um 19.00 Uhr und anschließend beim 
ökumenischen Bibelabend im Gemeindesaal, auch heuer wieder 
Auftakt zu einer monatlich stattfindenden Reihe. GS

Paulus und 
Mehr
Infoabend am  
10. November
Syrien-Ägypten-Israel: Das waren 
die Ziele der Gemeindereisen in 
den letzten 10 Jahren. Pfingsten 

2012 soll es nun für 10 Tage in die Türkei gehen. Auf der Reise 
werden wir neben Spuren des Apostels Paulus auch auf viele 
andere Kulturen und Naturwunder stoßen. Interesse? Dann 
kommen Sie am 10.11. um 19.00 Uhr zum Infoabend ins Ge-
meindehaus Spitalhof. Wir werden Ihnen das Reiseprogramm 
dort umfassend vorstellen. GS
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VON MENSCHEN

TAUFEN
Ben-Luca Wolf/ Jacob Wildmoser/ Alexander 
Schmid/ Benedikt Schäfer/ Benedikt Czernik/ 
Jonas Drygalla Franco/ Paulos Langner/ 
Cosima und Milla Draeger

TRAUUNGEN
Simone Wenger und Thiago Richter, 
Heilbronn/ Susanne Lenk und Valentin Maier, 
Unterbrunnenreuth/ Marina und Egon 
Renten, Weichering

BEERDIGUNGEN
Walter Metzger, 62J., Unterbrunnenreuth/ 
Wilhelm Wachsmann, 77 J., Reichertshofen/ 
Waldemar Babel, 69 J., Karlskron/ Elke 
von Großmann, 50 J., Ingolstadt/ Maria 
Muntean, 85 J., Ingolstadt/ Willy Nickel, 86 J., 
Oberbrunnenreuth 

GEBURTSTAGE IM OKTOBER:
70 J., Günther Lehner/Werner Stang
75 J., Andreas Drotleff/Marianne Göricke/
Michael Sutoris
80 J., Gisela Bartholomes/Erich Kübler/Ursula 
Lackner/Alois Schwarz
81 J., Lilian Beimert/Heinz Ruckdäschel
82 J., Elise Meier/Simon Müller
83 J., Günter Rackwitz/Georg Welz
84 J., Jakob Siebendritt
85 J., Rosina Botta/Gertrud Stephan/Lydia 
Strzemski
86 J., Erna Rehm
87 J., Helene Hausner
95 J., Elli Kurdewan

GEBURTSTAGE IM NOVEMBER:
70 J., Horst Ehrhardt/Ingrid Hess-Winkler/
Ilse Meinlschmidt/Karl Spachmann/Rudolf 
Stefani
75 J., Katharina Drotleff/Erika Füeßl/Margit 
Krömer/Michael Tellmann
80 J., Werner Markel
82 J., Sara Lurtz/Hildegard Roßmann/Lidia 
Rung/Johanna Varlam
83 J., Franz Pfaller
84 J., Otto Hemmeter/Erhard Strzemski
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85 J., Ingeburg Götzer
87 J., Heinz Lindert/Josefine Schwab
88 J., Elisabeth Schünemann
89 J., David Kroll
91 J., Max Grassau/Ernst Wolf/Katharina 
Ziegler
Wir veröffentlichen folgende Geburtstage: 70, 
75 und alle ab 80. Falls Sie wünschen, dass Ihr 
Geburtstag  nicht veröffentlicht wird, geben 
Sie bitte rechtzeitig im Pfarramt Bescheid.

VERANSTALTUNGEN

EBENHAUSEN
13.10., 14.00 Uhr, Seniorennachmittag  • 
22.10., 09.30 Uhr Konfirmandensamstag  • 
26.10., 18.00 Uhr, Trainee für Konfiteam • 
19.11., 09.30 Uhr, Konfirmandensamstag   • 
25.11., Adventsoase für Jugendmitarbeitende 
• 30.11., 18.00 Uhr, Trainee für Konfiteam

SPITALHOF
regelmäßig treffen sich: 
MONTAG: 
Müttertreff, 9-12.00 Uhr (monatlich), 
Jungbläser, 19.30 Uhr, Posaunenchor, 20.00 
Uhr
MITTWOCH: 
Mutter-Kind-Gruppe “Kleine Strolche” 
für Eltern mit ihren Kindern (0-4 Jahre): 
mittwochs von 9-11.00 Uhr 
Kinderchorprobe „S-Marties“, 16.30 Uhr, 
Jugendchorprobe „Mar-Teenies“, 17.45 Uhr
Gospelchorprobe, 19.45 Uhr
DONNERSTAG:
Probe der Kantorei: 19.30 Uhr
insgesamt gibt es 7 VCP - Pfadfinder Gruppen. 
Termine auf Anfrage.

Weitere Veranstaltungen:
01.10., 15.00 Uhr, Seniorennachmittag  • 
11.10., 14.30 Uhr, ehem. Frauenkreis  • 15.10., 
19.00 Uhr, Galaabend der Evang. Jugend  • 
19.10., 18.00 Uhr, Konfiteam  • 22.10., 09.30 
Uhr, Konfirmandensamstag  • 28.10. u. 
29.10., 18.30 Uhr, Lesenacht Grundschüler 
• 30.10., 19.30 Uhr, Konzert Petersburger 
Harmonie • 06.11., 17.00 Uhr, Konzert 
Harmonic Brass • 08.11., 14.30 Uhr, ehem. 

Frauenkreis  • 08.11., 19.30 Uhr, öffentl. 
Kirchenvorstandssitzung • 10.11., 17.00 Uhr, 
Martinsfeier Kindergarten • 10.11., 19.00 
Uhr, Info-Abend Türkeireise Pfingsten 2012 
• 16.11., 08.30 Uhr, Kinderbibeltag • 16.11., 
20.00 Uhr, Ökumenischer Bibelabend • 17.11., 
18.00 Uhr, Konfiteam  • 19.11., 09.30 Uhr, 
Konfirmandensamstag  • 25.11., Adventsoase 
für Jugendmitarbeitende

Kontaktadressen für Gruppen und Kreise 
erhalten Sie gerne im Pfarramt.
Die Termine aller Gottesdienste finden Sie auf 
der Mittelseite des MONAT.

ZULETZT GEMELDET
Besser Erreichbar
Wir haben unsere Präsenz im Internet 
verbessert. Nach Facebook im Frühjahr haben 
wir jetzt noch neue Webadressen („Domains“) 
geschaltet: baar-ebenhausen-evangelisch.de, 
reichertshofen-evangelisch.de und karlskron-
evangelisch.de. 
Adventsoase für 
Jugendmitarbeiter
Sie hat schon Tradition, die Adventsoase für 
alle Mitarbeitenden in der Jugendarbeit am 1. 
Adventswochenende
Gemeindewochenende 20.-22.01.12
Etliche Anmeldungen liegen schon vor 
-aber es sind noch Plätze frei! Deshalb: Bald 
anmelden fur das Wochenende in Josefstal. 
Infos bei Pfr. Spanos, Diakonin Penning oder 
unter brunnenreuth.de
Abendgottesdienste starten 
wieder!
Die beliebten Abendgottesdienst, die „etwas 
anderen Gottesdienste“ starten wieder im 
Winterhalbjahr: Martinskirche Spitalhof, 
23.10. und27.11., jeweils 19.00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Brunnenreuth
Hans-Kuhn-Str.1 • 85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/7075 • Fax: 08450/1655
Email: pfarramt@brunnenreuth.de
www.brunnenreuth.de
Öffnungszeiten des Pfarramts:
Montag, Donnerstag und Freitag  
von 9-11 Uhr; Dienstag von 15-18 Uhr

Pfarrer George Spanos 
Telefon und Anschrift wie oben
Email: pfarrer@brunnenreuth.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung

2. Pfarrstelle
vakant

Diakonin Kathrin Penning
Hans-Denck-Str. 20 • 85051 Ingolstadt
(Gemeindehaus 1. Stock)
Telefon: 08450/9567
Email: diakonin@brunnenreuth.de
Religionspädagogin i.V. Iris Meckelein
Email: relpaed@brunnenreuth.de

Kirchen & Treffpunkte
Martinskirche und Gemeindehaus Spitalhof • 
Hans-Denck-Str. 20 • 85051 Ingolstadt
Dreieinigkeitskirche und Gemeindesaal 
Ebenhausen - Werk • Müllerstr. 8 •  
85107 Baar - Ebenhausen
Evang. Kindergarten Spitalhof
Hans-Denck-Str. 22 •85051 Ingolstadt
Telefon: 08450/271 •  
Email: kindergarten@brunnenreuth.de

Wir sind für Sie da! Spendenkonto
Konto 6560628 • VR-Bank Bayern-Mitte e.G.
BLZ 721 608 18


